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Überblick

Das Förderprogramm „Sozial-ökologische Forschung“ (SÖF) als 
Innovation im Wissenschaftssystem 

SÖF als transdisziplinäres Förderkonzept

Die sozial-ökologische Forschung als 
praxisrelevante Nachhaltigkeitswissenschaft

Ausblick
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BMBF-Förderschwerpunkt
Sozial-ökologische Forschung – Facts & Figures

Laufzeit: 2000 - 2013

Budget: ca. 90 Mio. EUR für etwa 120 Projekte, davon
thematische Verbünde 33 Mio. EUR 35-40 Projekte 

Nachwuchsförderung 38 Mio. EUR 24 Projekte

Infrastrukturförderung 12 Mio. EUR 25 Projekte 

sonstige Vorhaben 2 Mio. EUR 33 Projekte

Beteiligte Wissenschaftler/innen: über 700 Forschende

Institutionelle Rahmung (Strategiebeirat; Programmevaluation) 

Programmatische Fokussierung und Thematische Vielfalt

Innovative Förderinstrumente (u.a. Sondierungsstudien)
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Wissenschaftliche Probleme

Strittiges Wissen / Nichtwissen 
Fehlende Methoden
Disziplinäre Spezifizierung
Verallgemeinerung
Anwendungsbezug

Ergebnisse für die 
wissenschaftliche 

Praxis & Anwendung

Methodische & theor. Innovationen
Neue Forschungsfragen
Neue institutionelle Settings

Ergebnisse für die
gesellschaftliche 

Praxis & Anwendung

Strategien & Konzepte
Maßnahmen & Prototypen
populärwiss. Publikationen

Gesellschaftliche Wissensproduktion 
für eine nachhaltige Entwicklung

Akteursspezifische 
gesellschaftliche Diskurse

Administration  
Institutionen  NGO  

Medien Politik  Alltag

Hybride 
Problemkonstellation

Integration

Wissenschaftliche Diskurse

Hochschulen  & außeruniv. Forschung
Industrieforschung 

Bildungseinrichtungen 
Medien   Wissenschaftspolitik  

Gesellschaftliche Probleme

ausdiff. gesell. Subsysteme 
(3-Säulen-Modell)
Lebensweltbezug
Akteursspezifik
fehlende Handlungsfähigkeit

Komplexität
Skalenprobleme
Untrennbarkeit ökologische 
Wirkungen / soziales Handeln

Arbeitsteilige Produktion 
neuen Wissens in 
unterschiedlichen 

Wissenschaftskulturen 
und -institutionen

Anschlussfähigkeit
Passung (Ziele/Zwecke)
nachhaltige Systemlösungen
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